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- Ausgabet ^
Wöchentlich zwölf mal.

AbimnementspreiS : -
B iertel jährli ch :

EnKarlsruhe durcheineAgen-
tnr bezogen: 2 Mark 50 Pf .,
in dys Haus gebracht : 2
Mark 80 Pfo . , durch die Post
ohne Zustellgebühr 2 Mark
LO,. Pfg . Vorausbezahlung .

» I

"-' «’Mtmrt und Expedition : Hirsck>stratze 9. Telephonanschluß Nr. 401.

Anzeigegebü- k ,
Die Ispaltige KolyM^ itz
»der deren Raum 2Q Vst,im Reklamentheile 60 Pf.

Bemerkungenr
Unbenützt gebliebene Einsen¬
dungen werden nicht aufbe¬
wahrt und können Nachtrag»
licheHoborar .Ansprüchekeiile

Berücksichtigung finden.

Nr. 210. u . Blatt. Karlsruhe , Dienstag, den 8. September im

Hierzu ein drittes Blatt mit Unterhaltungsblatt.

Baden und Nachbarländer .' Mannheim , 7 . Sept . Die Chemische Fabrik Rhenania
in Aachen überwies bei Gelegenheit der 70. Geburtstagsfeier des
Großherzogs von Baden den Arbeitern ihrer Fabrik in Rheinau
für eine zu gründende Unterstützungskasse einen ersten Beitrag von
25 000 M . — St. „ Gen. -Anz." haben die hiesigen Großindu¬
striellen beschlossen , am Mittwoch , dem Geburtstage des Groß -
hcrzogs , die Geschäfte und Fabriken zu schließen.

O Walldorf , 4 . Sept . Rechr unzufrieden sind unsere Ein¬
wohner mit der Hopfenernte . Wohl ist die Menge säst über¬
reichlich ; doch die Qualität läßt viel zu wünschen übrig . Der
Preis ist so gering , wie seit vielen fahren nicht (25 bis 40
Mark pro Zentner) . Kein Wunder, daß vielfach geringe Hopsen -
ücker vernachlässigt werden , um Zeit zum Einernten des nun
dringenden Tabaks zu gewinnen . Eine bedeutende Einschränkung
des Hopsenbaues in hiesiger Gegend ist für die nächsten Jahre
wahrscheinlich .

A Durlach , 7 . Sept . Durch den Großh . Amtsvorstand, Herrn
Oberamtmann Nußbaum, wurde gestern den Arbeitern : Monteure
Jul . Schwindt und Eust. Eberle , Masch .-Arbeiter Jakob Meier,
Heizer Fr . Hilz und Stadttaglöhner Gabr . Fleischmann die von
<5 . K. H . dem Großherzog gestiftete Ehrenmedaille für treue Dienste
in Anwesenheit einer größeren Versammlung im hiesigen Rathaus¬
saale überreicht . Von den auf diese Weise Ausgezeichneten sind die
4 erstgenannten seit mehr als 30 Jahren ununterbrochen im Dienste
der jetzigen Badischen Maschinenfabrik (früher Sebold u . Neff ) und
wurde denselben am Schluffe des festlichen Aktes von Herrn Direktor
Beeg mit einer herzlichen Ansprache , welche die Interessengemein¬
schaft zwischen Geschäftsleitung und Arbeitern hervorhob , ein Geld¬
geschenk überreicht .

* Baden -Baden , 7 . Sept . Ter Sängerbund Hohen -
baden hat nach soeben eingetroffener Nachricht bei der 50jährigen
Jubelfeier des Gesangvereins Concordia in Fra nkfu rt a . M .
nn Wettstreit den ersten Preis erhalten.* Aus Baden , 7. Sept . Aus Singen ist seit 29. Augustder als provisorischer Stationsmeister angestellte Wagenwärter PH.
Adam Roth verschwunden . Am 31 . Aug . traf von ihm in Karls¬
ruhe ein Brief an seine Frau ein , wonach Roth mit Untergang der
Donne im ' See bei Friedrichshafen verschwinden werde . Als Motiv
dieses Schrittes wird nach dem „Oberl. Anz ." Schwermut ange¬nommen. — Ried he im . In dem Wohnhause des Christian
Schneider, Küfer, in Hepbach brach Feuer aus , wodurch dieses und
das angrenzende Haus des Josef Müller zerstört wurden. Die Ge¬
bäudefünftel waren versichert. Als ' der Brandstiftung dringend
verdächtig wurde einer der Eigentümer des Hauses, Christiair
Schneider , verhaftet und nach Ueberlingen verbracht . —
Philippsbnrg . Die hiesige Gemeindebehörde rückt den Wes¬
pen ganz energisch zu Leibe. Es werden Prämien bei Ablieferungder Nester, je nach dem Umfange derselben bis zu 40 Pf . perStück bezahlt . Seit etwa 14 Tagen wurden nahezu 700 Wespen¬
nester abgeliefert und dafür 250 M . vergütet.

Aus der Nesiderrz .
" Karlsruhe , 7 . Septbr .

— Zu den Festtagen bringen wir heute unseren Leserneine Beilage , in der sie sowohl das allgemeine Fest¬
programm , wie das Nähere über das Festbankett , das
yollständige Festzugsprogramm , das Programm des
H u l d i g u n g s a k t e s , die Sonde rzüge rc. finden.

= Die Kaiserin trifft am Mittwoch Vormittag 11 Uhr hierein und begiebt sich direkt in 's Großh. Schloß zur Besichtigung des
Festzngs .

= Audienz. Unsere Notiz , der Großherzog werde morgen eine
Abordnung aus Mosbach empfangen , welche Glückwünsche zumGeburtstag und die in Mosbach gesammelten Gelder für den
Friedrichsbau überreichen werde , ist dahin zu erweitern, daß eine
Abordnung des Land esausschusses für die Sammlungen für den
Friedrichsbau von S . K . Hoheit empfangen wird.P.C - Zum Iubiliiumsfrst . E . K . H . der Großherzog wird amMittwoch, den 9. d . M ., vormittags 10 Uhr„ und Freitag , den 11 .d. Dl-, rwrmittags 10 Uhr die Straßen der Stadt durchfahren, umdie fefthu) geschmückte Residenz zu besichtigen ; desgleichen wird erDienstag Abend */»9 Uhr eine Rundfahrt durch die Stadt zur Be¬
sichtigung der Beleuchtung machen. Der Weg , welchen S . K. Hoheiteinschlagen wird, ist vorläufig dahin festgestellt : 1) Für die Rund¬fahrt am 8. und 11 . d . Mts . : Schloß, Karl -Friedrichstraße, Schloß¬platz, Waldhornstraße, Kaiserstraße , Durlacher Thor, Wolff u . Sohn,Kcriserstraße, Marktplatz und Rondellplatz , Markgrafenstraße, Kriegs¬straße, Eisenbahnübergang, Ettlingerstraße, Festplatz , Werderstraße,Marieustraße , Bahnhofstraße, Ettlingerstraße, Kriegsstraße, Karl¬straße, Kurvenstraße, Roonstraße, Hirschstraße , Hirschbrücke, Kriegs-straße, Lessingstraße , Scheffelstraße , Kaiserallee , Kaiserstraße, Karl-Friedrichstraße, Schloß . 2) Für die Rundfahrt am 9. d. Mts . :Marktplatz , Karl -Friedrichstraße, Rondellplatz , Erbprinzenstraße,Karistraße, Kaiserstraße , Kronenstraße, Schloßplatz , Waldstraße,Schloß. — Hinsichtlich des Festzuges ist zu bemerken, daß Gruppe IIIAbt . 8 „Kunst " von der Großh. Akademie der bildenden Künsteunter Mitwirkung des Künstlervereins ausgeführt wird : den Ge¬samtentwurf fertigt Herr Professor Länger , die Figur der PallasAthene wurde von Herrn Bildhauer Elsäßer modelliert und ans-geführt. — Der Galawagen und das Wagenmodell der Gruppe- er Wagenbauer und Sattler sind in der Hofwagenfabrik von

ß
pautt u. Sohn , Waldhornstr . 14 und der Prunkschlittenin der Waqen-brik von L. Walz u. Sohn, Karlstr. 30 ausgebaut worden undnnen dortselbst besichtigt werden . — Für den Abend der fest¬lichen Beleuchtung am 8 . d . Mts . ist folgende Einteilung derFeuerwachen festgestellt worden : 1 ) Hoffeuerwache , 6 Mann , Di¬strikt von der Adlerstr. bis zum Durlacher Thor . 2) Centralfeuer¬haus , Hebelstr ., 6 Mann , Distrikt von der Adlerstr. bis zur Herrenstr.Und Kriegstr. rechts . 3) Feuerhaus Jnfanteriekaserne , Douglasstr .,6 Mann , Distrikt von der Herrenstr. bis Westendstr. mit Kriegstr.« chts. 4) Stadt . Gaswerk I , 6 Mann , von der Westendstr. bisGrenzstr. 5) Feuerhaus Ettlingerstr., Vierordtsbad , 6 Mann , Ett -llngerstr. bis zur Rüppurrerstr . mit allen dazwischenliegendenStraßen . 6) Feuerwachtlokal , Kreuzstr . , von d?m Durlacher Thorbis Schlachthaus, Rüppurrerstr . links . 7) Maschinenbauer Feuer -Feuerhaus Maschinenfabrik , Distrikt: Beiertheimer Allee,oerl. Rrtterstr ., Kriegstr . links mit allen südl. dazwischen liegenden« traven . A Bahnhoffeuerwehr: Feuerhaus Bahnhofgebäude, Rüp-ourrerstr . Dieselbe stellt eine Wache von 14 Mann für den Bahn -hos biv zum Güterbahnhof und Rüppurrerstr . links.

: ““ Anläßlich der am Vorabend des Landesfeftesft» Karlsruhe stattfindenden Beleuchtung kommen am Dienstag , den

3 . September
sührung :

l . I . die nachstehenden S o n d e r z ü g e zur Aus -

5 20 Nachm.
0S4u ff
JOO
536 Nachm.

1) Heidelberg
Bruchsal
Karlsruhe

2) Baden - Baden
Rastatt ab 6 ""
Karlsruhe an 6" „3) Karlsruhe Hptbs. ab IO 01 „

über Eggenstein
Graben-Neudorf an 10" Nachm.

4) Karlsruhe Hptbs. ab 11 °3 Nachm ,
über Blankenloch

Graben -Neudorf an 11 " Nachm.
5) Karlsruhe Hptbs. ab 10"

Maxau an 11 09 „
Sämtliche Sanderzüge halten aus allen Zwischenstationen.
— Beleucht «,«gsangolrgenhrit Von Bewohnern des Hardt¬

waldstadtteils, die von der Beleuchtung ihrer Häuser am 8. d . M .
absehen , dagegen weitere Gaben zu Gunsten des „Friedrichs¬baues" spenden wollen, ist bereits der Betrag von 450 M . ein¬
gegangen . Weitere Beiträge stehen noch in Aussicht .— Cin « schwierige Aufgabe hat während der kommenden
Tage unsere Polizei zu bewältigen, da sie bei dem großen
Menschenandrang überall für Ruhe und Ordnung Sorge tragenmuß . Das Publikum wird dringend ersucht, die Schutzmannschastin ihrem schweren Dienste durch ruhiges Verhalten und Beachtungder erlassenen Vorschriften zu unterstützen .--- Der Verein ehemaliger Kaifergrrnadiere (Regiment 110)
beging verflossenen Samstag im Saale des „Perkeo" die Feier des
70 . Geburtstages Sr . Kgl . Hoheit des Großherzogs , und ver¬band damit zugleich sein erstes Stiftungsfest . Zu dieser Feier
: atten sich die Vereinsmitglieder samt ihren Familienangehörigen
vollzählig eingesunden , ferner verschiedene Ehrengäste, darunter Herr
Oberst ! . a . D . Baue r und Herr Hauptmann a. D . Jahn . Einvon der Kapelle des Artillerieregiments gespielter Marsch von Lieseleitete die Feier ein, nach dessen Beendigung der 1 . Vorstand desVereins, Herr Neu , das Wort ergriff , um die Anwesenden wärm -
stens willkommen zu heißen. Dieser Begrüßung schloß sich nacheurem Gesangvortrag der Liedertafel und einer von der
Artilleriekapelle wiedergegebenen Festouverture die von patriotischem
Geist getragene Festrede des 2. Vorstandes, Herrn Weber , an.
Sowohl dieser rhetorischen Leistung , als auch jener des HerrnBastian , welcher einen Prolog vortrug , wurde lebhaftester Bei¬
fall zu teil. Selbstverständlich fand der vom Vereinsmitglied, HerrnHafner , auf »msern allgeliebten Großherzog ausgebrachte Trink -
fpruch begeistertste Aufnahme . Prächtig gesungene Männerchöreund Solovorträge seitens der aktiven Mitglieder der „Liedertafel" ,sowie die von Vereinsmitgliedern allerliebst dargestellten Lustspiele
„Ein Soldatenstreich auf dem Lande" und „Der stumme Musiker"
verschönten den Abend und versetzten die Festversammlung in die
animierteste Stimmung . Der zweite Theil des Programms ivardem Tanzvergnügen gewidmet , welchem die Teilnehmer bis zumfrühen Morgen huldigten .

0 Kinderfrier . Eine patriotische Feier veranstalteten für dieKinder die dem Frauenverein unterstehenden Kinderschulen. Gegen400 Kinder zogen unter Führung der Hausmutter , Frau Schmidt ,und den Schwestern vcr das Großh. Schloß. Einen hübschen Ein¬
druck machte es, daß die Mädchen zum großen Teil mit gelb undroten Schärpen, und die Knaben mit Fahnen und Papierhelmen in
gelben und roten Farben, geschmückt waren. Im Schloßgarten stellten
sich die Kinder dem Gartensaale gegenüber aus und ließen mit
ihren hellen Stimmen „Heil unserm Friedrich" ertönen. Als¬bald erschien S . König! . Hoheit der Großherzog mit Gemahlin,sowie die Kronprinzessin Victoria im Garten und unter¬
hielten sich mit den Vorstandsdamen Frau OberbürgermeisterLauter und Frau Stadtrat H ö p s n e r, sowie der Hausmutter FrauSchmidt auf's freundlichste . Ein kleiner Knabe, Fritz Schnei¬der , durfte den hohen Herrschaften ein Gedicht vortragen ,welches S . K. H . dem Großherzog ganz besonders gefiel . Nachhuldvoller Verabschiedung der hohen Herrschaften von den Vor¬
standsdamen und der Hausmutter traten die Kinder unter „Heil
Friedrich Dir " den Rückweg an. Eine zahlreiche Menschenmenge
wohnte dem schönen Akte bei, welcher eine stete Erinnerung für die
Kleinen sein wird.

--- Der Lremdenrufluß ist seit Samstag ein ganz enormer.Die Verwandten und Bekannten aus der Provinz sind schon in
großer Anzahl hier eingetroffen , was sich besonders auf der Kaiser¬straße bemerkbar macht, auf welcher ein Meer von Passanten hin-und herwogt . Die Geschäftsleute suchen sich durch originelle, in die
Augen springende Auslagen zu überbieten, so daß einzelne Schau¬
fenster ganz umlagert sind. Begreiflicherweise erregt die prächtige
Ausschmückung des Marktplatzes das größte Interesse der Fremden
sowohl , wie der Residenzler .

= Die Vtückwunschadresse der in Wiesbaden WohnendenBadener trägt gegen 100 Unterschriften . Der Text der Adresse
ist auf Pergament in kalligraphisch untadelhafter Frakturschrift von
Herrn Bruno Schwartze , einem Künstler in diesem Fache , ge¬
schrieben. Die den Text umgebende Randzeichnung, oben ein treff¬liches Bild der Stadt Wiesbaden und seitlich Blumenguirlandenmit dem badisch- nassauifchen Alliaüz - Wappen zeigend, ivurde in
Aquarellmanier in der Kunstanstalt der Herren Gebr. P e t m e ck y
hergestellt , ebenso der sehr elegante und geschmackvolle Einband .Die Decke ist mit blauem Safian überzogen , mit schöner Pressung
versehen, in deren Mitte in Oelmalerei, von der Künstlerhand der
Fräulein L. Petmecky ausgesührt, ebenfalls das badisch -nassauischeAllianzwappen prangt . Die Innenseiten der Einbanddecke sind mitmoiriertem Seidenstoff bekleidet.

□ Kleine Chronik . In einem Geschäfte in der Herrenstraßeivurde am 3. d . Ai ., nachmittags, in den Laden eingeschlichen , die Laden¬
kasse gewaltsam erbrochen und daraus der Betrag von 80—90 M . inGold entwendet. — Einer in der Lessing st ratze wohnenden Frauwurde am 4. d. M . auf dem Wochenmarkt äm Luowigsplatz ihr Porte¬monnaie mit 7 M . aus der Rocktasche entwendet . — Einem in der
Augarten straße wohnenden Kohlenhändler wurde in der Nachtvom 2./3. d. M . beim Nachhausegehen im angetrunkenen Zustande vonder Zähringerstraße an bis zur Karlstraße seine silberne Taschenuhr imWerte von 10 M . von der Weste losgemacht und entwendet . — Eine
obdach - und stellenlose Dienstmagd aus Baihingen , welche am 31 .
August einem Schießbudenbesitzer aus Au a . Rh . zu Plittersdorf 12 M .
unterschlagen hat und flüchtig gegangen ist, wurde hier verhaftet . — Inder Nacht vom S./6 . d. M . ist in einem Schlafzimmer in der Wald -
st r a ß e ein Zimmerbrand dadurch entstanden, daß das Deckbett aufdas in der Nähe stehende Nachtlicht fiel, Feuer fing und derart beschädigtwurde , daß dem Besitzet ein Schade» imBetrag von 32 M . erwuchs . —
Freitag Vormittag vermißte am hiesigen Hauptbahnhof eine
Frau aus Waldprechtsweier, als sie im Zug saß und ihre Fahrkartevorzeigen wollte, ihr Portemonnaie mit 14 M . und einer RückfahrkarteKarlsruhe -Malsch, kann aber nicht angeben, ob sie es verloren hat oder

ihr entwendet worden ist. — In der Zell vom 1 . bis 15 . Juli wurdeeiner Milchhändlerin aus Muggensturm am hiesigen Hauptbahn¬hof eine Milchkanne im Werte von 5 M . entwendet . Als Thäter wirdem Milchhändler aus Waldprechtsweier bezeichnet , welcher die Milch¬kanne zwar im Besitz hatte, aber dieselbe von einem ihm unbekanntemMilchhändler hier auf der Straße für 3 M . gekauft haben will . —Eme z . Zt . an unbekannten Orten befindliche Frau aus Frankfurt hat»n der Zell vom 25 . August bis 2. September d . Js . einer in derMorgen straße wohnenden Dienstmagd einige Kleidungsstücke unter¬schlagen , welche ihr zur Aufbewahrung übergeben worden waren undsich mit denselben von hier entfernt.

Amtliche Nachrichten .Der G r o ß h e r z o g hat den Referendär Emil » Dietrich vonWöschbach zum Amtmann ernannt und dem Bezirksamt Pforzheim alsBeamten beigegeben . Postpraktikant Oskar G Pfeiffer aus Offcnburgwurde zum Postsekretär ernannt, Expeditionsasststent Karl » Gaus inKönigsbach nach Mannheim versetzt .

Handel und Berkehr.
* Karlsruhe . (Schlacht - und Viehhof.) In vergangener Wochev . 31 . Aug . bis ö . Sept . wurden im hiesigen Schlachthos geschlachtet :263 Stück Großvieh, und zwar 35 Ochsen , 109 Rinder , 40 Kühe, 80 Farren .534 Kälber, 915 Schweine , 47 Hämmel , 3 Ziegen , 3 Kitzlein , Ferkel,4 Pferde . 19498 Kilo Fleisch wurden außerdem von auswärts emgesührtund der Beschau unterstellt. Zum Markte waren aufgetrieben :25 Ochsen , 69 Rinder, 21 Kühe, 31 Farren , 824 Schweine , 00 Zucht-farren , 418 Kälber, 6 Hämmel. Kaufpreis der Ochsen: 68—70 M.für 50 Kilo Schlachtgewicht , der Rinder 61—63 M . , der Kühe 50— 58,der Farren 52—55 M . , der Schweine 55—56 M . — Schweine aus

Galizien - , der Kälber 43—48 M . für 50 Kilo Lebendgewicht , der
Hämmel 23—26 M. das Stück . Bon diesen 146 Stück Großvieh sind 15aus Oesterreich . Tendenz des Marktes sehr lebhaft .* Durlach , 5. Sept . Hafer a. —, n . 7.50, Gerste —, V* Kilo
Erbsen 18 Pf ., Linsen 25, Bohnen 18 Pf . , 900 Gr , Halbweißbrot 33 Pf .,1400 Gr . Schwarzbrot 33 Pf . , 1400 Gr . Kornbrot 33 Pf . ,

'/ - Kilo
Ochsenfleisch 70 Pf . , Rindfleisch 64—66 Pf . , Schweinefleisch 60 Pf .,Kilo Butter 115 Pf ., 10 Eier

Heu 2.40, Röggenstroh 2.00,
56 — 66, Kalbfleisch 56 —66, '/-60 Pf . , 20 Liter Kartoffeln 70 , 50 Kilo n.

Dinkelstroh 1 .60.' Frankfurt a. M ., 7. Sept . (Anfangskurse 12 Uhr 30 Miir.)Kreditaktien 317 ' /- , Staatsbahn 316"/« , Lombarden 91 '/» , 3proz . Port .27.40, Aegypter 105.60, Ungarn 104 . 20 , Diskonto-Komm. 212 .80, Gott¬
hardaktien 165.50 , 6proz . Mexikaner ult . 93 . 10, 3proz. Mexikaner ult.25 .60, Banque Ottomane 109.75, Türkenlose — .—, Italiener 68. 10.
Tendenz: fest .' Frankfurt a. M .. 7. Sept . (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min .)
Wechsel Amsterdam 168.48, London 203 .87, Paris 809. 75, Wien 170 .52,Italien 75 .50, Privatdiskonto 33/», Napoleon 16—20 , 4proz. Deutsche
Reichsanleihe 104 .95, 3proz . Deutsche Reichsanl . 99. 25 , 4proz. Preuß .
Konsols 104.65, 4proz. Baden in Gulden 103 .40, 4proz. Baden in Mark
103 .70, 3 '/- proz . do. 104. 15 , 3proz. do . 1896 93 .50, 4proz. Monopolgriechen33 . 80, öproz . Italiener 86 .30, Oesterr. Goldrenle 104 .75, Oesterr . Silberrente
87 .—, Oesterr. Lose von 1860 128. 70, 4 '/-proz. Portugieser 42 .20 , Neue
4proz. Russen 67 .10, 4proz . Serben 65 . 15 , Spanier 64 .— , Türkenlose32 .35, Iproz. Türken D . 20.10, 4proz . Ungarn 104. 15, Ungar . Kronen¬
rente 100 .45, öproz . Argentmer 63 .70, öproz. Chinesen von 1896 10I .1Q
6proz. Mexikaner 93.10/öproz . Mexikaner 94.20, 3proz. Mexikaner 25.60.Berliner Handelsgesellschaft 156.20, Darmstädter Bank 157 .60, DeutscheBank 191 .90, Dresdener Bank 161 .80 , Badische Bank 114 .45 , RheinischeKreditbank alte 135.50, do. neue 134 . 10 , Rhein Hypothekenb. alle 171 .90,do . neue 168 .95, Pfälz . Hypothekenb . 162 . 55 , Oesterr . Länderb . 218 '/»,Wiener Bankverein 229 '/» , Ottomanebank 110. 10 , Mainzer 119.20,Elbthal 245'/« , Schweiz . Zentral 139 . 10, Schweiz. Nordost 138 .60 , Schwei;.Union 89.40 , Jura -Simplon 106.— , Mittelmeer 94. — , Meridional 121 .—,Bad . Zuckerfabrik 64.—, Harpener 169.80, Nordd . Lloyd 116 .—, Hamb .-Amerira 135.45 , Maschinenfabrik Gritzner 290.— , Karlsruher Ma -

schinenfabrik 179. — . — (Nachbörse .) Kreditaklien 318'/« , Disk .-Kom-
mandit 213 .50, Staatsbahn 316 '/- , Lombarden 92— . Tendenz : fest .* Berlin . 7. Sept . (Anfangskurse. ) Kreditaklien 235 .20, Disk^
Komm . 213.— , Staatsbahn 159.— , Lombarden 45. — , Russennoten 217 . —,Laurahütte 160.90 , Harpener 170. —, Dortmunder 45. 10." Wien , 7. Sept. (Borbörse. ) Kreditartien 374.62 , Slaatsbahn
372 .70 , Lombarden 103 .50 , Marknoten 58.72,4proz . Ungarn 122.30, Papier¬rente 101 .80, Oesterr. Kronenrente 101 .20, Lünderbank 258. — , UngarischeKronenrente 99.60. Tendenz : fest ." Paris , 7 . Sept . (Anfangskurse.) 3proz. Rente 103.25 , Spanier— , Türken 20 .50, Italiener 88 .75 , Banque Ottomane 551 .— , Rio
Tinto 609 .— .

" London , 7. Sept . Debeers 30"/», Chartered 3“/», Goldsields
13 3/», Randfontein 3— , Eastrandt 7 "/«.

* Berlin , 7 . Sept . Die Veranlasst»»« zu der in der heutigen
Sitzung des Centralausschusses der Reichsbank erfolgten Er¬
höhung des Bankzinsfußes war dadurch gegeben, daß der
Rückfluß an Barmitteln und fremden Geldern nach der starken Inan¬
spruchnahme der Bank aus Ultimo sehr wenig erheblich gewesen ist und
die Älnlagewerte sich kaum vermindert haben . Es wurde noch bemerkt ,
daß auf Grund der Erhöhung des Zinsfußes bei dem nach dem Bei¬
spiele der vorhergehendenJahre im Herbst zu erwartenden Geldbedarf
ein Ueberschreiten der steuerfreien iltotengrenze nicht nnivahrscheinlich ist .

Stadt Paris 500 Fr . - Lose vom Jahre 187 6 . Ziehung
am 10. August . Auszahlung am 25 . ülugust 1896 . Haupreise : Nr . 145306
ü 100 000 Fr . Sir . 241891 ä 10000 Fr . Nr . 239383 4 5000 Fr . Nr .
11783 24430 48740 66994 80832 117508 145873 185520 186746 240923
je 1000 Fr . Alle übrigen gezogenen Nummern je 500 Fr . (O . Gew .)

Verschiedenes .
— Anläßlich des Jubiläums des Hoch - niid

Deutschmeisterregimeutes in Wien , das am Sauistag
seinen Einzug in die Hauptstadt gehalten hatte , wurden gestern
mehrere Festlichkeiten veranstaltet. Nach der Feldmeffe verteilte Erz¬
herzog Eugen in der Rennwegkaserne die für die Offiziere bestimmten
goldenen Ringe mit dem Wappen der Hoch - und Deutschmeister .
Die historische Abteilung der Festlichkeiten fand in der Rotunde
in Anwesenheit der Erzherzöge Eugen und Joses Ferdinand , sowie
zahlreicher , vorwiegend militärischer Persönlichkeiten statt . Den
Schluß bildete ein Hnldigungszng vor der glänzend erleuchteten
Büste des Kaisers .
' Geschäftliche Ntitteilungen.

— Den Ueberraschungen auf dem Gebiete der Beleuchtungstechnik
reiht sich würdig eine neue von der Gasmaschinenfabrik in Anrberg her¬
gestellte GaserzeugungsMaschine an . Dieselbe besteht in einem
einfachen Vergaser, in welchem auf kaltem Wege mittelst komprimierter
Luft aus leicht flüchtigem und flüssigem Kohlenwasserstoff Gas erzeugt
wird . Die nötige komprimierte Luft beschafft sich die Gasmaschine selbst,
durch einen mit dem selbsterzeugten Gas getriebenen , kleinen, sehr sinn¬
reich angeordneten Heißluftmotor. Der ganze Apparat für beispielsweise
15 Flammen kann auf eineni Tisch von 0,7 Qm Platz finden und ist in
1 Diinute in Betrieb gesetzt . Der Verbrauch an Gasstoff ist bei den
Apparaten ein äußerst geringer und kann in einem Gasglühlichtbrenner
mit ca . 2 Pfennig pro Stunde ein schönes ruhiges Licht von 60 Normal¬
kerzen — 73 Hefnerlichter erzeug ! werden, also ebenso billig , wie in den
meisten Städten mit Steinkohlengas. Es ist diese neue Erfindung gewiß
geeignet , eine große Verbreitung an solchen Platzen für Villen , Hotels ,

TT ■WWSfl
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Fabriken rc. zu finden , wo eme Centralquelle für Gas oder Elektricität

nicht vorhanden ist . Hervorzuheben ist noch die bedeutende Heizkraft
dieses Gases , welches das Steinkohlengas im Heizwert um die Halste
übertrifft . Im übrigen wird auf eine im heutigen Blatte enthaltene
diesbezügliche Annonce der Gasmaschinenfabrir Amberg verwiesen .

Drahtberichte .
w Berlin , 7 . Sept . Die morgen Vormittag zusan,men¬

tretende Konferenz zur Beratung der neuesten Vorlage betr.
die Organisation des Handwerks wird einen streng
vertraulichen Charakter haben. Die Verhandlungen sind daher
nicht öffentlich .

vi Hamburg , 7 . Sept . Wie der „Hamb . Corresp .
" aus

Friedrichsruh meldet, fuhr Fürst Bismarck gestern
Nachmittag im offenen Wagen spazieren und hielt eine kurze
Zeit an, um 120 Lübecker Turner zu begrüßen, die seit Mittag
auf das Erscheinen des Fürsten gewartet hatten . Der Fürst
war wohlauf . Sein Befinden ist ein gutes.

w Köl « , 7 . Sept . Der Besitzer der „Kölnischen Zeitung " ,
August Neven - Dumont , ist heute Vormittag in Hohwakd
bei Barr im Elsaß , wo er zur Kur weilte und wo er vor einigen
Tagen einen Schlaganfall erlitt, im vollendeten 64 . Lebensjahre
gestorben .

w Breslau , 7 . Sept . Heute früh 7 ' /- Uhr holten
die deutschen Majestäten das russische Kaiserpaar im
Landeshaufe ab . Von dort aus ritt den kaiserlichen Wagen
eine Eskadron Husaren voraus , den' Schluß bildete eine Eskadron
Kaiserin Alexandra -Gardedragoner . Das die Straßen dicht besetzt
haltende Publikum empfing die Majestäten mit brausenden Hoch¬
rufen . Um 7 Uhr 55 Min . trafen die Kaiserpaare am Bahnhof
ein , wo dieselben von den beiderseittgen Gefolgen er¬
wartet wurden . Die Ehrenkompagnie stellte das Kaiser
Alexander - Gardegrenadierregiment Nr . 1 . Als die höchsten
Herrschaften den Bahnsteig betraten, wo sie von dem Erbprinzen
von Sachsen-Meiningen und deffen Gemahlin begrüßt wurden ,
wurde die russische Nationalhymne intoniert . Pünktlich um 8
Uhr setzte sich der Zug in Bewegung. Die übrigen fürstlichen
Herrschaften hatten sich bereits um 7 Uhr 20 Min . vom ober-
schlesischen Bahnhöfe aus nach Görlitz zum Manöver begeben .

w Görlitz , 7 . Sept . Die deutschen und russischen
M a j e st ä t e n trafen um 10 Uhr 40 Min . auf dem festlich ge-
fchmücklen Bahnhof ein . Zum Empfange waren anwesend der
Oberpräsident Fürst Hatzfeld , Regierungspräsident Dr . v . Heyer,
Landeshauptmann von Seydewitz und Landrat von Witzleben ,
außerdem Vertreter des Magistrates und der Stadtverordneten .
Oberbürgermeister Büchtemann hielt eine kurze Begrüßungs¬
ansprache . Hierauf

"erfolgte unter dem Geläute sämtlicher Glocken
durch die reich geschmückte via triuwplialis die Fahrt nach
dem Paradefelde . An der Straße bildeten Kriegervereine, Kor¬
porationen und Schulen Spalier . Eine vieltausendköpfige
Menschenmenge hatte sich eingefunden und begrüßte die Maje¬
stäten mit brausenden Hurrarufen . Kaiser Wilhelm trug die
Uniform seines schlesischen Leibkürassierregimentes. Kaiser Mkolaus
die seines westfälischen Husarenregimentes . Kaiserin Alexandra
hatte ein grünseidenes, geblümtes Kleid angelegt, Kaiserin August«
Victoria war in blauer Seide erschienen . Im ersten Wagen
fuhren die beiden Kaiser, im zweiten die beiden Kaiserinnen.

w Paris , 7 . Sept . Alle Blätter , mit Ausnahme der
sozialistischen und international gefärbten, begrüßen die vom
Minister des Innern verfügte Ausweisung der deutschen
sozialdemokratischen Reichstagsabgeordneten Bebel und Bueb mit
großer Genugthuung .

London , 7 . Sept . Nach einer Meldung des „ Daily
Telegraph " schleuderte ein Individuum eine Bombe gegen
das F r e i m a u r e r g e b ä u d e in der Westminster Bridge Road .
Die Bombe explodierte mit großer Gewalt . Verletzt wurde
niemand.

w London , 7 . Sept . Die „Daily News " melden aus
Athen , daß eine neue Ausrührerbande unter Papademos die
türkischen Truppen bei Elassona auf macedonischem Gebiete am
Mittwoch, wie es heißt, mit schwerem Verluste in die Flucht
geschlagen hätte.

v Petersburg , 7 . Sept . Der „Regierungsbote " schickt
den aus Breslau gemeldeten Einzelheiten über das Ein -
treffen des Zarenpaares folgende Einleitung voraus :
„ Der 5 . September wird für das deutsche Volk ein bedeutsamer
und denkwürdiger Tag sein , wie jene Augusttnge es für die
unter Habsburg 's Scepter stehenden Völkerschaften waren . Die
Zusammenkunft in Breslau , der Hauptstadt Schlesien's, zwischen
dem Kaiser Nikolaus und der Kaiserin Alexandra Feodorowna
mit dem deutschen Kaiserpaare wird im ganzen Reiche der
Hohenzollern mit demselben Gefühl der Freude begrüßt , wie es
vor 9 Tagen in Oesterreich -Ungarn bei Gelegenheit der Be¬
gegnung der Herrscher in Wien der Fall war . Die Verwandt¬
schaft, welche die kaiserliche Familie von Rußland mit derjenigen
Deutschlands verbindet, wird in den Augen Europas ein be¬
sonderes Gewicht den Worten der Freundschaft verleihen, welche
die Zusammenkunft auf deutschem Boden auszeichnet, abgesehen
selbst von den politischen Beziehungen und von der Lage der
internationalen Angelegenheiten . Die gleichzeitige Anwesenheit
der beiden Souveräne , welche sich beide den Interessen der voll-
kommenen Ruhe gewidmet haben, in Breslau wird nicht verfehlen,
ein neues, willkommenes Band beizubringen als Gewährleistung
für die Festigkeit und Unverletzlichkeit des Friedens , des wert¬
vollsten Gutes der civilisterten Völker.
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sämtliche in Karlsruhe .

Comprimes de Vichy.
Manchmal , besonders auf Reisen hat man Mähe , sich achtes Vichy -

Wasser aus den dem Staate gehörenden Quellen Hopital , Cele -
stins & Grande Grille zu verschaffen . Dem läßt sich aber leicht ab¬
helfen durch die Comiirinies de Vielt } , womit man künstliches
Vichy -Waffer augenblicklich Herstellen kann . Diese Oomprimes , welche
mit den aus den Staatsquellen von Vichy gewonnenen natürlichen Sal¬
zen bereitet werden , ergeben , in reinem Trinkwasser aufgelöst , ein künst¬
liches , kohlensäurehaltiges Vichy -Wasser , welches dem natürlichen Vichy -
Wasser zwar nicht ganz gleich kommt , dessen verdauungsbefördernden Eigen¬
schaften aber die andern Mineralwassdx weit übertrifft , die man dem
Vichy -Waff er vielfach zu unterschieben bemü ht ist . 3962

Witternnqsbcobachtnugcn der Meteoroloq . Station Karlsruh ; .

6 . Sept . Nachts 9 llhr
7 . Sept . Morg . 7 Uhr

Mittags 2 Uhr

. . . 1
fcljt 1

‘ft -Surr. Hiiumel Bemerkung .

74U.L ! 1S,2 | 12,3 | 96 >SW >bedeckt ! —
750,S 14,8 ; 12,3 98 -SW bedeckt —

. . . 751,l | 20,0 j 11 .4 j 66 jO jh. bed .j —
Höchst; Temperatur am 6. Sept . 19,4 : niedrigste in der folgende «

Uachr 14,4 .
Niederschlagsmenge am 6 . Sevt . 5,7 mm .

M eteorologische Beobachtungen , vom 7. Sept ., Morgens 9 Ubr .

Ort
Barum. 0. ®;.
u. MKefruit).
re», in MUi.

Wind .
SK<6ta :to. | Stärke.

Wetter in feiIMS*
gtaact

Aberdeen . 766 NW leicht halb bed . 11
Stockholm 765 WNW leicht halb bed. 10 '

Haparemda 754 NW leicht bedeckt 4
Petersburg 759 NW leimt bedeckt 4
Moskau . 754 W leicht halb bed . 4
Cork . . 762 OSO leicht Dunst 14
Cherbourg 762 SO leis. Zug wolkiq 15
Hamburg . 765 O schwach heiter 13
Memel 764 NNO leicht heiter 12
Paris . . 762 SSW leis. Zug Dunst 13
Karlsruhe . 763 SO schwach bedeckt 15
Wiesbaden 762 füll wolkig 14
München . 763 SW mäßig Regen 13
Berlin . . 764 OSO mäßig harn bed. 13
Wien . . 762 W leicht halb bed. 15
Breslau . 763 ONO leicht bedeckt 12
Nizza . . 760 still wolkenl . 18
Triest . . 760 O schwach halb bed. 20

für Meteorol . vom
gestern die bisherige

Sept .
ungünstige

Wetterbericht des Centralbur .
Die Luftdruckverteilung , welche noch ö . ,. ■■ ■„ .. -
gewesen war , hat sich seitdem völlig umgestaltet . Die Furche niedrigen
Druckes , welche die Regengüsse der letzten Tage veranlaßt hat , ist ver¬

schwunden , und hoher Druck, deffen Kern heute über der nördlichen
Nordsee und über Skandinavien lagert , hat sich von da aus südwärts
über ganz Mitteleuropa ausgebreitet , so daß hier vielfach Aufklärer !

eingetreten ist . Da aber noch mchrere flache Telldcpressionen am Rande
des hohen Druckes vorhanden sind, so ist vorerst noch wolkiges Wetter
mit vereinzelten Gewittern zu erwarten ; später wird sich aber wahr¬
scheinlich beständige Witterung einstellen . _ _' Wafferstaudsnachrichte ».

Rhein .
Kehl , 7 . Sept . , morgens 6 Uhr , 386 cm , steigt ._ __

Gestorben .
Gexnsbach . 3 . Sept . Willy Seyfarth , 28 I .
Billingen , 2. Sept . Ernst Distel , 25 I .
Sunthausen , 3 . Sept . Kunigunde Hauger , geb . Honer , 45 I .

Amtliche KMmtmichmg .
(Au« 4cm „Karlsr. T-gbl. ")

Die Berleihuag des Ehrenzeichens
für treue Arbeit betr.

Das durch höchstlandesherrliche Ver¬
ordnung vom 11 . XI . 1895 von © einer
Körrigl . Hoheit dein Großherzog gestiftete
Ehrenzeichen für treue Arbeit wird den
damit bedachten Arbeitern des diesseiti¬
gen B "strks am , . . . .
Dienstag dcu 8 . September 1896 ,

Vormittags 10 Uhr ,
im kleinen Saale der Festhalle dahier
öffentlich brbändigt werden.

Der Zutritt zu dem Saal ist durch
den Garderobeanbau zu nehmen.

Karlsruhe , den 5. September 1896 .
Großh . Bezirksamt.

_ von BodINa n ._ _

Großh. Wische Aoats-

Btti Mittwoch Den S. Septem» -»
l . I » kommen aus Anlaß des in Karls¬
ruhe stattfindenden Landesfestes auf der
Strecke Basel - Freiburg - Lffenburg
die nachstehenden Sonderzüge zur Aus-
führung : _ . . ^A. Hinfahrt :

1 . Sonderzug Bafel — Karlsruhe mit
Halt auf allen Stationen der Strecke
Basel—Freiburg ; Basel Bad . Bhof.
ab 3 0 Vorm ., Karlsruhe an 8« Vorm.

2. Sonderzug Freiburg —Karlsruhe mit

§alt aus allen Statwnen der Strecke
reiburg —Ofienburg ; Freiburg ab

4« Vorm ., Karlsruhe an 9°° Von ».
8 . » ückfotzrtr

3. Sonderzug Karlsruhe —Basel mit
Halt aus allen Stationen der Strecke
Freiburg —Basel ; Karlsruhe ab 9 '5
Abends , Basel Bad . Bhof. an äM
Vorm , am 10, ds .

Die Einzelheiten des Fahrplans dieser
Sonderzüge sind aus den auf allen
Stationen angeschlagenen Plakaten zu
ersehen. , , _ ,

Außer den erwähnten Sonderzugen
werden im Bedarfsfall noch Ergänzungs -
züge zu den Personenzilgen 62 Freiburg
- Karlsruhe , 79 Karlsruhe - Freiburg -
Basel und 83 Karlsruhe - Freiburg ge-
fttfyEClt* 4105.1

Karlsruhe , den 7 . September 1896 .
Generaldrrektion .

Großh. Wische Staats-
EjfeMueti .

Am Mittwoch den 9. September l. A
kommen aus Anlaß des in Karlsruhe
stattfindendkn LandeSsestes aus der
Schwarzwaldbahn die nachstehenden
Evnderzüge zur Ausführung :

A . Hinfahrt .
1. Sonderzug Donaueichingen—Karls¬

ruhe mit Halt aus allen Stationen
der Strecke Donaueschingen—Hau-
sach ; Donaueschingen ab 3" Bonn .,
Karlsruhe an 8“ Bonn .

2. Sondcrzug Billingen —Karlsruhe
mit Halt auf allen Stationen der
Strecke Villingen—Offenburg ; V>l-
lingen ab 4^ Borm .. Karlsruhe an
IO00 Vorm .

B . Rückfahrt .
8. Sondcrzug Karlsruhe —Billingen

mit Halt aus allen Stationen der
Strecke Offenburg — Billingen ;
Karlsruhe ab 9“ Abends, V '.listi¬
gen an 3" Vorm , am 10. d. M .

4 . Sonderzug Karlsruhe — Danau -
es «hingen mit Halt aus allen Sta¬
tionen der Strecke Offenburg —
Donaueschingen ; Karlsruhe ab 9“
Abends , Donaueschingen an 4>-
Borm . am 10. d. M .

Die Einzelheiten des Fahrplans die¬
ser Souderzüge find aus den aus allen
Stationen angeschlagenen Plakaten zu
ersehen . 41061

Karlsruhe » den 7. September 1896 .
Geoeraldirektisn .

Militjir-Nsrkmtg .-J»stjt»t
Freiburg , 40691

früher in Wetzlar , fcmitct 3um Fähn¬
richs- , unter Ilm,10 . auch zum Prima -
Eramen vor. Bäh . durch d. Direktion .

Tüchtiger , drriichetunoigerVertreter
für Karlsrnle und Umgebung von einer
Pfäiz . W « i» gr »sth»ndt » « g gesucht .
Off. an die Expedition d. Bl . unter Nr .
3946 .4 .4

ZtMlS -

« m Mittwoch den s . September
I. I . kommen aus Anlaß des in Karls¬
ruhe statifindeuden LandeSsestes auf der
Odenwrldbahn die nachstehendenSo » -
derzüge zur Ausführung :

A . Hinfahrt.
1. Sondcrzug Welheim — Karlsruhe

mit Hat auf allen Stationen der
Strecke Weriheim—Osterburken ;
Wertheim ab 3" Vorm .,
Lauda ab 4>° Borm.,
Karlsruhe an 9*° Borm .^

2. Sonderzug Walldürn — Seckach mit
Halt aus allen Stationen zum An¬
schluß an Zug N6 Osterburken-
Heidelberg ; Waldürn ab 3" Borm . ,
Seckach an 4^ Vorm.

3. Im Ai'-sff' lun an Zug 116 Oster¬
burken ab 42ä Vorm. — Heidelberg
an C59 Borm . , ei» Sondcrzug Hei¬
delberg ab 721 Borm. — Karlsruhe
an S65 Borm. 4107 . 1

4. Im Anschlußan die Züge 120 Fagst -
feld—Sinsheim — Heidelbergund 132
Reckarclz — Meckenheim , welch ' letz¬
terer bis Heidelberg durckgeführl
wird , ein Sonderzng Heidelberg ab
7“ Bonn . — Karlsruhe an9 *5 Vorm .

8 . Rückfahrt .
5. Sondttjug Karlsruhe - Werth - im

mit Halt auf allen Stationen der
Strecke Osterburken—Wertheim ;
Karlsruhe «b 9* Abends, Oster¬
burken an 1" Vorm ., Wertheim an
405 Norm, am 10. ds .

-onderzug Karlsruhe —Lauda mit
. alt aus allen Stationen der Strecke
Heidelberg—Lauda ; Karlsruhe ab

Abends. Lauda 011 43S Vorm ,
am 10 . ds.

7. Im Anschluß hieran Sonderzug
Seckach —Walldürn mit Halt aus
allen Stationen »in 10. ds . ; Seckach
ab 24i Vorm ., Walldürn an
Vorm .

8. Sonderzug Karlsruhe —Mcckeshcm
—Jagsseld und Neckarelz mit Halt
aus allen Stationen der Strecken
Heidelberg—Jagstfeld und Meckes -
heim— Neckarelz ; Karlsruhe ab
Abends , Meckrsheim an 11 “* Ab. ,
Jagfiseld an 12* Vorm , am 10 ds.,
Morbach an 120 Vorm , am 10. ds.

Die Einzelheiten des Fahrplans dieser
Sonderzüge find aus den auf allen
Stationen angeschlagenen Plakaten zu
ersehen.

Karlsruhe , den 7. September 1896 .
Generaldircktiorl.

6.

GM . Kadische Aaats-

Am Mittwoch dr« S. September
l. I . kommen aus Anlaß des in Karls¬
ruhe stattfindenden Landesfestes auf der
Strecke Offenburg — « arlsrnhe die
nachstehenden Sonderzüge zur Aus¬
führung :

A. Hinfahrt .
1. Sonderzug Kehl— Karlsruhe mit

fall aus alten Zwischenstatiouen ;
ehl ab ö3 ' Vorm , Karlsruhe an

7M Borm .
2. Sondcrzug Baden —Karlsruhe ; Ba¬

den ab b25 Vorm . , Oos ab 8“ ,
Rastatt ab 8« , Karlsruhe an 9"
Vorm .

3. Sonderzug Weiscnbach—Rastatt mit
Halt aus allen Zwischenstationen ;
Weisenbach ab 8" Vorm .. Rastatt
an 9“ Borm . ; Anschluß an Er -
gänznngszüge 62.

B. « » ckfahrt .
4. Sonderzug Bühl —Offenburg als

Fortsetzung des Personenzugs 81
mit Halt auf allenZwischeirstatiorren;
Karlsruhe ab Rach»»., Bühl ab
7 °^ Nachm., Offenburg an 8“ Sfodjm .

5. Sonderzug Karlsruhe — Offenburg
mit Halt aus allen Z -oischenslationen,
Karlsruhe ab 9* Nachm., Offen
bürg an 12"> Nachts.

6. Sonderzug Karlsruhe —Appenweier
—Straßburg mit Halt auf allen
Zwisch .nstatlonen ; Karlsruhe ab
10» Nachm ., Appenweier ab 1215
Vorm ., am 10. ds ., Straßburg ti .B
an 12^ Borm . am 10. ds.

Die Einrühciktu des Fahrplans dicstr
Sondeizüge sind aus den auf alUu
Stationen angeschlagenen Plakaten zu
ersehen .

Äuß .r den oben erwähnten Scnder -
zügen werden noch im Bedariosall Er¬
gänz,riigSzüge zu den Personcnzügen 80
und 62 Ofienburg —Karlerude , sowie 79
und 63 Kiiloruhc — LfflNdurg gesabren.

KarlHrnhe . den 7. Scpt -mber lsiß .
Gerleraldirtttio «. 4108.1

3 geprüfte Lehrer.
1. für Mathematik , Physik und Ehemie, 2. für Zeichn-« und Schönschreiben, 3. für
Deutsch, Geschichte und Geographie in ein P »»« « l-A» - ttnt gesucht .
Offerten unter J . 5183 an Rudolf Rosse , München . 4020.2.2

Das AbaangSzeiigniß berechtigt zum Einjährigendienp . Aust,idem !
Jahroskurt für solche , welche das Einjährizenzeugniß schon besitzen , zur >
Ausbildung in HaildelSwissenschasien, neuere .'. Lvraten , kaiisinäimischcrI
Ariibmeiik , Schönschrift , Stenograrbie . RLchfte Lchüleranfnahme : s
15 . September . ( Prospekt steht zu Dieiistcn.) Prof . Bonhöffer , Tirckior . j

2793 .6.6

Von grosser Wichtigkeit
zur BeleuchtungLfragerc.

für Plätze, au welchen Gasfabriken nicht existieren, oder der Anschluß an be¬
stehende Gaswerke nicht möglich, 4037.3.2

ist die neneste » in asten Culturstaaten patentirte « nd durch
GevranchSmuster geschützte

Gasmaschine (Gaserzeuger),
welche sich besonders zur Beleuchtung mit Gatglühlicht von H «tels , Restau -
rattone» , Theatcr» Bureaux, Wohnungen, Landhäuser , Schltfier, « irchen »
Fabrite » u. s. w., speziell auch zu Hetz- « . technischen Zwecken vorzüglich eignet .

Die höchst fiunreieye Eonstruction der Gasmaschine crforseri zur
Aufstelluug nur wenig Kaum, dieselbe arbeitet äutzerst sparsam und
ist gefahrlos .

Die Inbetriebsetzung beansprucht nur wenige Minuieir und ist
keine Bedienung nötig .

Die Handhabung kan « von Jedermann leicht sofort «rlernt werde«
und bedarf keiner Borke «« tntffe.

Das damit erzeugte Ga » ist von völliger Reinheit und entwickelt
bei der Verbrennung keinerlei schädlich« « nd übelriechende Producte .

Die Klammen brennen stets sehr ruhig und geben ein äutzerst
intensiv Weißes und angenehmes Licht.

Die Beleuchtnngsloste« stellen sich nicht höher als bei gewöhnliche «
Leuchtgas.

Prospekte und Preislisten sind gratis durch uns zu beziehen , wie auch
jede weitere AuSknnft stets bereitwillig erteilt wird .

Leistungsfähige , solvente Bertreter, jedoch nur solche, für das Jn -
und Anölan » gesucht. Größere Jnstallationsgeschäste für Gas- und Wasser¬
leitungen bevorzugt. <»a .s m sv*e li I n <■n fa b r 1U

Gesellschaft mit beschränkter Haftung
in Amberg , Bayern.

OLDAC
Wir empfehlen uns zur Besorgung aller An - und Ver¬

käufe von Goldaetien , crtheilen gründliche und sachliche
Auskunft über sämmtliche , an den Börsen von Loildoil ,
Paris und Colorado Springs gehandelten Minemverthe und
sichern eoulantestc Bedienung zu . Probenummern unserer
Wochenberichte versenden wir auf Wunsch gratis .

SÜDDEUTSCHE BANKAGENTUR GEORGSTÄHLE
STUTTGART , Kronprinzstrasse 3 . 2730.12.8

Georg Oehler, Hofkonditor,
ELarlsruHo ,

Herreustraße 18 , in nächster Nähe des Hoftheatcrs uvd da
Kaisklstraße, Telephon 352,

» io.a
empfiehlt seinen geräumigen !K » iree -S » lon zur geneigten Benützung.

Täglich frische Fletsch - n . Brieschenpastetohen , Torten , Kuchen ,
Kaffee - u. Theebackwerk in reicher Auswahl .

Specialität : Griechisches Brod .
Kaffee , Chokolade , Thee ; Gefrorenes in attert Sorten ; Cafe glace ,
Punsch romalne , Sorbetto , Cobler , Limonaden , Südweineu . f . ia.
Große Auswahl feiner Bonbons , Fondantsdesserts , Pralinen ,

Chokoladedesserts , Bonbonnieren u . Atrappen .

Keine wunde und kalte Fiisse mehr , sicherster
Schutz gegen Scliweissfüsse .

ÜIediii * § ockeii .
Deutsches Zteichs -Satent Her. 88 417 .

Innen präpariktes heinen , aussen präparirts Violle.
Empfohlen und getragen in der Armee anf Verfügung des König¬

lichen Kriegsministeriums . Empfohlen von allen heevorragenden Hygie»
ntkern und Berufspänden . Uuübesireffen haltbar , krimpfrci und eug-nevm
im Tragen, 395U2 2

f|6jr kein Wundlanfen möglich.
Prämiirt mit dm ersten Preisen auf Ausslcllnugcn.

Atteste und Brochüre graiiS und frar . ko durch

Leop , Lantenschläger , Hoflieferant »
Kaiserstraße 77.

Alleinverkauf für Karlsruhe «nd Amgesinng .

KbensliMrsiiißmeiil Karlsruhe.
Wir empfehlen auf bevorstehende Festtage als Tufei^ein ;

ISSLer Förster Kranich,
1892er Förster Freundstück

ans der Kellerei von Seheilhorn - Walhiliich in Forst ,
per Flasche Mk . 2 .38 . 4oso.r

kllster » . Blllkoiihliitze
in schönster Lage am Marktplatz ,

sind noch zu vermiethen. 4(,98 .2.i

Hotel Grosse,

. uiiifdlt füiiküitituiiij.
Ein Freiexemplar fiir den Monat Sep¬

tember erhält jedermann , Der zu diesem Zwecke feine
Adresse an unsere Expcdilion einseudel .

Während der devorsteheuden Zttbilätt MSfksttich -

keiteu . über welche die , Bad . Landesztg / rasch und ein¬
gehend berichten wird , ist es für jedermann wünsäMswert ,
ein in der Residenz erscheinendes Blatt zn lesen . _

Unsere Freunde ersuchen wir , in ihren Kreisen darauf

hinzuweisen , daß durch ursrr Anerbieten jedermann Ge -

leqeuheit gegeben ist , sich ein sekbstättDiges ttricil

über die „ Bad . Sanbesstg .
" in ihrer jetzigen Gestalt mid

politischen Haltung zu bilden .

Verlag 1er Bat Lantaeiluug .





PROSPECT .
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48948000 - Prioritüts - Anleilie
der

k. k. priv. Prag -Duxer Eisenbahn.
Auf Gruni der mit dem k. k . Eisenbahn-Ministerium geschlossenen Protokollar-Ueberein-

f
ommen vom 22 . Februar 1896 und 14 . August 1896 , bezw. in Gemässheit des Beschlusses der
[eneralVersammlung vom 14 . März 1896 emittirt die k. k. priv. Prag -Duxer Eisenbahn eine mit
frei vom Hundert für’s Jahr verzinsliche Prioritäts-Anleihe im Betrage von

VI 48 » 4 § 000 ^- ,
wovon ein Theilbetrag von M. 42 906 OOO .— zur Convertirung bezw . Einlösung der noch im Umlaufe
befindlichen 4 °/o Prioritäts -Obligationen von 1884 und 1891 im ursprünglichen Betrage von nom .
M. 26413 200.— bezw . M . 15000000.— zu verwenden ist , ein weiterer Theil von M . 3 642 OOO.—
zur freiwilligen Convertirung der noch aushaftenden 5 % Prioritäts-Obligationen von 1883 im
ursprünglichen Nominalbeträgevon M. 10000200 .— reservirt werden soll und restliche M . 2400000 .—
Sur Stärkung der vorhandenen Reserven zu dienen haben .

Die neue Anleihe ist eingetheilt in :
8 158 Obligationen ä 3000 Mark Deutscher Reichswährung
8158 „ ä 1500 „ „ „

40790 „ ä 300 „ „ „
Und wird nach Maassgabe des den Stücken beigefügten TilguDgsplanes im Wege jährlicher, am
30 . Juni stattfindender Verloosungen in längstens 66 Jahren getilgt . Die Gesellschaft ist

Frankfurt a. M.,

Die Dividende der Stamm-Actien in den 5 Jahren 1891—1895 betrug : 4 °/o, 4«/o , U/ ®0/*»3 °/o , 372 °/° , diejenige der Prioritäts- Actien jeweilig 4 °/o .
Prag , im August 1896 .

K . K . priv . Prag -Duxer Eisenbahn .
Auf Grund des vorstehenden Prospectes sind :

M . 48948000 — 3 °|o Prioritäts-Anleite der Prag -Duxer Eisenbahn
zum Handel und zur Notirung an der Berliner Börse zugelassen und werden von uns an derselben
und an anderen Plätzen in den Verkehr gebracht.

Wir bieten zunächst einen Theilbetrag von :
M . 42 906 OOO — dieser Prioritäten

den Besitzern der 1 . März 1897 zur Rückzahlung fälligen
4 °

/o Prag -Duxer Prioritäts-Obligationen von 1884 und 1891
zum Umtausch an und eröffnen zugleich eine Subscription gegen haar auf den ver*

Jedoch vom 30 . Juni 1901 an berechtigt , in einem oder dem anderen Jahre , fügbar bleibenden Betrag.
wann immer , eine beliebig grössere Anzahl von Obligationen , als nach dem Die Zeichnungen zum Umtausch werden

voi Sonnabend den 5. September c. bis zum Sonnabend den 19. September c. einscbl
und die Zeichnungen gegeu haar

am Sonnabend den 19 - September 1896
bei der Dresdner Bank in Berlin und Dresden und deren Filialen in Ham¬

burg , Bremen , Nürnberg , Fürth,
bei der Deutsehen Vereinsbank

„ „ Deutsehen Effecten - und Wechselbank
bei dem Bankhause L. & E . Wertheimber
bei der Württemhergischen Vereinsbank , Stuttgart ,

„ „ Württenibergisclien Bankanstalt vorm . Pflaum & Co., Stuttgart ,
„ „ Bayerischen Vereinsbank , München ,
„ „ Bayerischen Filiale der Deutschen Bank , München ,

hoi dem Bankhause Veit L . Homburger , Karlsruhe ,bei der Allgemeinen Elsässisehen Bankgesellschaft , Strassburg i. E.,bei dem Wiener Dank -Ywein , Wien , und dessen Filialen in Prag , Graz und
Brünn

während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden unter . folgenden Bedingungen entgegen-genonunen .
A .

Zeichnungen zum Umtausch werden voll berücksichtigt . Bei der
Anmeldung sind die 4 °/0 Prioritäts - Obligationen mit allen am 1 . Januar 1897 und später fälligwerdenden Coupons und mit Talons, sowie begleitet von doppelten, arithmetisch geordneten Nummern-
Verzeichnissen , wovon eines , mit Empfangsbestätigung versehen , zurückgegeben wird, einzurciehen ;Die dergestalt eingelieferten 4 °/0 Prioritäts-Obligationen werden

ä lOOVIo zuzüglich 4 °|0 Stückten vom 1. Juli bis 31 . August c.
(wobei das über pari gewährte 1j3

°/o die Differenz , auf das halbe Jahr vom 1 . September c . bis
1 . März 1897 zwischen dem durch die 4 °/o Prioritäten und die 3 %
genuss darstellt) , die dagegen einzutauschenden 3 °/o
1897 u . ff.

ä 90 °
/o zuzüglich 3 °

/0 Stiickziusen vom 1. Juli c . bis 31. August c.
verrechnet, derart, dass der Einliefernde den Gegenwerth der 4 °/o Prioritäten , soweit derselbe nach
dieser Verrechnung in Abschnitten der 3 °/0 Anleihe darstellbar ist, in solchen 3 °/0 Prioritäten , den
verbleibenden Ueberschuss in haar erhält. Sofern an den eingereichten 4 % Prioritäten noch nicht
fällige Coupons fehlen , ist deren Betrag vom Einliefernden haar zu vergüten.Die 3 °/0 Prioritäten können nebst dem Baariiberschuss gegen Rücklieferung des vorerwähnten,mit Empfangsbestätigung versehenen Nummernverzeichnisses vom 3 . October c . ab bei der Zeich¬
nungsstelle , bei welcher die Einreichung der 4 % Prioritäten erfolgt ist , in Empfang genommen werden.Die bei den deutschen Stellen einzuliefernden 4 °/0 Prioritäten müssen den deutschen Reichsstempel
tragen, wogegen die dagegen in Empfang zu nehmenden 3 °/0 Prioritäten ebenfalls mit dem Reichä¬
stempel versehen sind .

K
Für Zeichnungen gegen Baarzahluug beträgt der Subscriptionspreis:

80 °
!° znzüglich 3 % Stückzinsen vom 1. Joli er. bis zom Tage der Abnahme,

wobei an den österreichischen Stellen die Umrechnung zum Course der Reichsmark am Abnahmetage
erfolgt .

Bei der Zeichnung ist eine Cantion von 5 % des Nominalbetrages in baar oder in solchen ,nach dem Tagescourse zu veranschlagenden Effecten zu hinterlegen , welche die Zeichnungsstelle als
zulässig erachten wird .

Die Zutheilung bleibt dem Ermessen jeder Zeichnungsstelle überlassen und wird baldmöglichstnach Schluss der Zeichnung bekannt gegeben. Falls die Zutheilung weniger als die Zeichnung be¬
trägt, wird die überschiessende Caution zur Verfügung gestellt.

Die Abnahme der zugetheilten , mit dem deutschen Reichssterapel versehenen Stücke kann
vom 3 . October ab erfolgen , muss aber bis 31 . October einschliesslich bewirkt
sein . Bei der Abnahme wird die Caution verrechnet resp . zurückgegeben. Die Abnahme ist bei
derjenigen Stelle zu bewirken , an weicher die Anmeldung erfolgt ist.

Tilgungsplane vorgesehen , demzufolge auch alle noch umlaufenden Obli¬
gationen , zur Verloosung zu bringen .

Die verloosten Obligationen sind 6 Monate nach der Ziehung fällig und mit sämmtlichen an
diesem Termin noch nicht fälligen Coupons zur Rückzahlung eiuzureichen ; der Betrag etwa fehlender

.Coupons wird vom Capitale in Abzug gebracht.
Die Nummern der verloosten Obligationen werden in den amtlichen Blättern „Prager Zeitung“

lind „Wiener Zeitung“
, in 2 Berliner Blättern, einer Frankfurter Zeitung und event. auch noch in

anderen Blättern bekannt gemacht. In gleicher Weise werden alle auf die Einlösung der Coupons
und verloosten Obligationen und auf die Umlaufsfäbigkeit der einzelnen Stücke bezüglichen Bekannt¬
machungen der Gesellschaft verlautbart,

Die Obligationen lauten auf den Inhaber , haben deutschen und französischen Text und
| rerden mit halbjährlichen, am 2 . Januar und 1 . Juli fälligen Coupons und mit Talons ausgegeben
Der erste Coupon ist am 2 . Januar 1897 fällig .

Die Obligationen sind mit facsimilirter Unterschrift der Mitglieder des Aufsichtsrathes Herren
Baron Tb. von Dreifus und Dr. Adalbert Salz versehen.

Die Einlösung der Coupons und rückzahlbaren Obligationen erfolgt ohi * *» j " '1“ "
uuvt * avjufswAgvu a» floutkchd ' U 6IC1IS1

Währung
in Berlin bei der Dresdner Bank ,
„ Frankfurt a. M. bei der Deutschen Vereinshank ,
„ Stuttgart bei der Württembergischen Vereinsbank ,
„ München bei der Bayerischen Vereinsbank ,
„ Wien bei dem Wiener Bank -Verein ,

Und an den etwa ferner bekannt zu gebenden Stellen.
Coupons verjähren in 3 Jahren, verlooste Obligationen in 30 Jahren nach Fälligkeit.
Durch Protokoll vom 25 . Juli 1892 sind die früher der k . k .

priv . Prag - Duxer Eisenbahn gehörigen Uinien Prag (Smichow )—Ober
nitz — Dux liebst Obernitz — Brüx , Brüx — Oberleutendorf — Ossegg —
Klostergrab , Ziouitz —llospozin und Kiostergrab —UTiklasberg —Mulde
ln den Besitz der k . k , Staatsverwaltung übergegangen , welche dagegender k . k . priv . Prag -Duxer fiisenbahu eine auf diese Uinien eisenbahn
bücherlich sichergestellte bis zum Ablauf der Concession (1962 ) zahl¬
bare Uinlösungsreute bewilligt hat , deren Betrag durch das Proto
bollar -Uebereinkommen vom 22 . Februar 1896 auf ö . fl . 1469 500 . —
mit Wirksamkeit ab 1 Januar 1897 festgesetzt worden ist . Bis dahin
betrug dieselbe ö . fl . 1 489 500 .—.

Für die pünktliche Bezahlung von Capital und Zinsen der 3 %Prioritäts -Anleihe haftet ausser den weiteren gelammten Einnahmender Gesellschaft die vorerwähnte Finlösungsrente von ö . fl . 1469 500 .« nd ist das Super -Pfandrecht für die Anleihe auf die Finlösungsrente
zufolge Bescheinigung des k . k . Uaudtaiel - und Grundbuchamtes Pragvom 11 . Juni 1896 eisenhahubücherlich eingetragen worden .

In diesem Super-Pfandrechte gehen der neuen 3 °
/o Anleihe zur Zeit noch die umlaufenden

per 1 . März 1897 verloosten Obligationen der Anleihen von 1884 und 1891 , ferner der zur frei¬
willigen Convertirung bestimmte Restbetrag der Anleihe von 1883 voran. Nach erfolgter Einlösungder Anleihen von 1884 und 1891 steht alsdann der neuen Anleihe nur der noch umlaufende Restder 5% 1883er Anleihe voran , gegen den ein entsprechender Theil der neuen Anleihe nicht zur
Ausgabe gelangt, sondern im Portefeuille der Gesellschaft für die Convertirung der 5 % Obligationenreservirt wird .

Die k . k. Staatsverwaltung ist bis zum 31 . Dezember 1910 jederzeitfcb 2 . Januar 1898 berechtigt , nach dreimonatlicher Vorankündigung aufeinen 2 . Januar die sämmtlichen noch unverloosten Prioritäts - Obliga¬tionen der Gesellschaft zur Selbstzahlung zu übernehmen . Falls der Staatvon diesem Rechte Gebrauch macht , gelangt das für die Einlösungsrenteauf die vorerwänten Eisenbahnlinien eingetragene Pfandrecht und das fürdie 3% Anleihe auf die Einlösungsrente supereinverleibte Pfandrecht zur
Löschung ; dagegen wird zur Sicherheit der noch umlaufenden Obligationender gegenwärtigen Anleihe das Pfandrecht unmittelbar auf die vorer¬wähnten Eisenbahnlinien eingetragen . Zugleich erlischt die Personal¬
verpflichtung der k. k. priv . Prag - Duxer Eisenbahn , so zwar , dass den In¬habern der Prioritäts - Obligationen sodann ein Anspruch gegen die genannteGesellschaft als Personalschuldnerin nicht weiter zusteht .

Von den oben genannten Anleihen der Gesellschaft befinden sich per 31 . August 1896 nochlm Umlaufe :
Emission von 1883 M. 2 900 400 .—

„ „ 1884 „ 25 728 300 .—
„ „ 1891 „ 11806 200 . —

Das Actiencapital der Gesellschaft beträgt :
fl. 5 400 000 . in Stamm -Actien (nach der in diesem Jahre erfolgten Abstempelung der Actien von

fl. 150 auf fl. 100 nominal)fl. 4 996500 .— in Prioritäts-Actien .

Prioritäten gewährten Zins-
Prioritäten mit Conpons per 1 . Januar

Anmeldungsformulare für den Umtausch und die Zeichnung gegen baar können kostenfrei von
den Zeichnungsstellen bezogen werden .

Der Schlussscheinstempel wild in beiden Fällen von dem Zeichner nicht getragen.
Wir verpflichten uns , die Bilanz und Gewinn - und Verlust, - Rechnung

der Gesellschaft für die Jahre 1896 bis 1900 einschl . jeweilig nach Er¬
scheinen im „Berliner B örse n - Cou rier * , in der „ Berliner Börsen - Zeitung *
und im „Dresdner Anzeiger “ zu veröffentlichen .

Berlin , Wien , im September 1896 .

Dresdner Sank . Wiener Bank -Verein .
Druck und Verlag von Otto Reuß. Hirschstraße Rr . S in Karlsruhe.
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